
Arbeitsaufwand bei vollem Deputat als
Seiteneinsteiger
Beitrag von „Mopple_the_whale_“ vom 26. Juli 2009 11:24

Hallo,

ich überlege ab kommendem Schuljahr in den Schuldienst an der Wirtschaftsschule in Bayern
einzusteigen. Ich habe nur mein Wiwi-Studium und kein Ref.

Wie sind Eure Erfahrungen mit der Vor-und Nachbereitung sowie den Korrekturen - wieviel Zeit
brauchtet Ihr in dem Jahr, in dem Ihr zum ersten Mal unterrichtet habt dafür? Wieviel habt Ihr
unter der Woche zusätzlich zu den 25 Stunden gearbeitet, wieviel an den Wochenenden und in
den Ferien? Wie schnell wurde es weniger (weil man schon Erfahrungen gesammelt hat oder
Stunden konzipiert hatte) und wieviel weniger?

Ich bin übrigens nicht arbeitsscheu, sondern möchte nur realistisch planen können, weil sich bei
einer Annahme des Jobs eine ganze Familie nach mir richten muss. 

Übrigens ist die Zusammenarbeit innerhalb des Kollegiums anscheinend sehr gut.

Danke für die Antworten !

Beitrag von „Super-Lion“ vom 26. Juli 2009 11:27

Hallo Mopple,

steigst du gleich mit 25 Stunden ein?

Gruß
Super-Lion

Beitrag von „Mopple_the_whale_“ vom 26. Juli 2009 21:11

das überlge ich, aber ich kann den Arbeitsaufwand eben nicht einschätzen.
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Beitrag von „Hawkeye“ vom 26. Juli 2009 21:19

hi mopple,

wie sich in deinem anderen thread zeigte, kann man das nicht so genau sagen. da hängt vieles
zusammen mit deiner fähigkeit arbeit zu organisieren, dich zu disziplinieren uvm.

ich weiß nicht, ob man da mit erfahrungswerten anderer leute weiter kommt.

grüße

h.
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